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Bürgermeister Andreas Kollross

Liebe Trumauerinnen,
liebe Trumauer,
der Frühling steht vor der Tür. Deshalb möchte 
ich Sie in meinem Vorwort auch auf eine früh-
lingshafte Veranstaltung hinweisen, deren An-
kündigung Sie auf Seite 7 in dieser Ausgabe 
finden. 

Erstmals veranstalten wir, passend zum Früh-
lingsstart und dem Beginn der Gartensaison 
einen Flohmarkt inklusive Tauschbörse für 
Pflanzen und Gartenartikel. Auch für die schö-
ne Gestaltung von Balkonen wird sicher etwas 
Passendes dabei sein.

Nicht mehr benötigtes oder doppelt vorhande-
nes Werkzeug kann ebenfalls weitergegeben 
werden. Tauschen und / oder günstig erwerben 
– das ist unser Gedanke hinter dieser Veran-
staltung für mehr Nachhaltigkeit.
 
Darüber hinaus mache ich Sie auf unsere 
Energiegemeinschaft aufmerksam. Nachdem 
wir aufgrund der Entwicklungen im Nahen Os-
ten möglicherweise bald wieder mit steigenden 
Strompreisen rechnen müssen, ist ein Beitritt 
sicher interessant.

Der Beitritt zu unserer Energiegemeinschaft ist 
jederzeit möglich. Sie profitieren dabei von ei-
nem kalkulierbaren und garantierten Preis von 
zwölf Cent pro Kilowattstunde inklusive Mehr-
wertsteuer. 

Wenn Sie Interesse haben, kommen Sie ger-
ne am Gemeindeamt vorbei und informieren 
Sie sich über unser Angebot. Sie gehen keine 
Verpflichtungen ein, haben jedoch ein sicheres 
Auffangnetz, sollten die Preise in den kommen-
den Monaten wieder deutlich ansteigen.
 
Abschließend darf ich Sie darüber informieren, 
dass wir im Frühjahr mit dem letzten Bauab-
schnitt zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED-Technologie beginnen werden.

Nach Abschluss der Arbeiten werden sämtli-
che Leuchtkörper – das sind über 800 Stück 
– im gesamten Gemeindegebiet umgestellt  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sein. Damit sorgen wir für eine bessere Aus-
leuchtung sowie für einen deutlich geringeren 
Stromverbrauch.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein fro-
hes und erholsames Osterfest. Genießen Sie 
die ersten warmen Tage des Frühlings, die auf-
blühende Natur und viele schöne Momente im 
Kreise Ihrer Liebsten. v



Die Energiegemeinschaft Trumau versorgt 
ihre Mitglieder mit günstigem Strom. Nun 
erreicht sie einen weiteren Meilenstein.

In weniger als eineinhalb Jahren wurde bereits 
die erste Million an Kilowattstunden an Haus-
halte, die Mitglied der Energiegemeinschaft 
sind, geliefert.

„Unsere Energiegemeinschaft beliefert ihre Mit-
glieder erst seit dem Sommer 2024 mit Strom. 
Dass wir in dieser kurzen Zeit bereits eine Mil-
lion Kilowattstunden liefern konnten, zeigt ein-
drucksvoll, wie gut dieses Angebot von den 
Trumauerinnen und Trumauern angenommen 
wird“, betont die für Energiefragen zuständige 
geschäftsführende Gemeinderätin Mag. Kers-
tin Bieringer.

Bieringer ergänzt und kündigt einen Ausbau 
an: „Dabei geht es nicht nur um einzelne Kilo-
wattstunden je Haushalt. In den vergangenen 
Monaten konnten wir im Schnitt 70 bis 80 Pro-
zent des gesamten Strombedarfs unserer Mit-
glieder abdecken. Wer Teil der Energiegemein-
schaft ist, bezieht den Großteil seines Stroms 
direkt von uns und nur noch einen kleinen Rest 
von externen Energieversorgern. Dieses er-
folgreiche Modell wollen wir konsequent weiter 
ausbauen.“

Auch Bürgermeister Andreas Kollross unter-
streicht die positiven Auswirkungen für die 
Brieftaschen der Trumauer Haushalte: „Unser 
Versprechen eines garantierten Strompreises 
von 12 Cent brutto halten wir weiter ein. Bei 
einer gelieferten Million Kilowattstunden ent-
spricht das im Vergleich zu einem durchschnitt-
lichen Marktpreis von rund 18 Cent brutto – 
eine Gesamtersparnis von etwa 60.000 Euro 
für all jene, die Mitglied in unserer Energiege-
meinschaft sind.“

Kollross richtet den Blick bereits nach vorne: 
„Für das kommende Jahr sind weitere Schritte 
geplant. Unter anderem soll eine Freiflächen-
Photovoltaikanlage errichtet werden, die eben-
falls in die Energiegemeinschaft einspeisen 
wird. Damit erhöhen wir den Anteil regional 
erzeugten Stroms, profitieren von reduzierten 
Netzgebühren und senken die Kosten für un-
sere Mitglieder weiter. Trumau wird damit ein 
weiteres Stück unabhängiger in der Energie-
versorgung.“ v
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Zur Hochzeit alles Gute!
•	 Jessica Bianca Bierbaum & Nadine-Ines 

Miksch

Herzlichen Glückwunsch zur Geburt!
•	 Benjamin Koller
•	 Luisa Krall
•	 Felix Medits
•	 Vincent Neubauer-Knotzer
•	 Matej Paukner
•	 Robin Pungerśek
•	 Defne Saraç
•	 Benjamin Steiner-Fabits
•	 Matthias Swindell
•	 Darian Riegler

Energiegemeinschaft
knackt Millionenmarke

Über eine Million
Kilowattstunden geliefert

Große Freude über das erfolgreiche Projekt
im Gemeinderat



Schwungvoll, mit 
Esprit und Humor

Am 8. Jänner lud die Marktgemeinde Trumau 
erstmals zu einem Neujahrskonzert. Die Pre-
miere hätte kaum gelungener sein können. 
Rund 150 Gäste kamen ins Veranstaltungs-
zentrum und ließen sich einen Abend voller 
Esprit, Eleganz und beschwingter Klänge 
nicht entgehen.

Für den musikalischen Rahmen sorgte das 
Kammerorchester „Camerata Carnuntum“ un-
ter der Leitung von Dirigent Leo Wittner. 

Besonders stolz war Trumau auf die starke 
Mitwirkung aus den eigenen Reihen. Das Da-
menensemble „Indigo“ und das Herrenensem-
ble „Cantores“ unter der Leitung von Christian 
Fraberger überzeugten mit stimmgewaltigen 
Auftritten und einem harmonischen Zusam-
menspiel mit dem Orchester.

Nach dem schwungvollen Eingangsmarsch 
aus dem „Zigeunerbaron“ begrüßte der ge-
schäftsführende Gemeinderat Markus Artmann 

das Publikum. 

Unter den Gästen befand sich Bürgermeister 
Andreas Kollross, während Vizebürgermeiste-
rin Sabina Stock selbst als Chorsängerin von 
„Indigo“ auf der Bühne stand.

Charmant und humorvoll führte die erste Gei-
gerin Bernadette Pfeiffer durch das Programm.

Auf dem Programm standen Werke von Jo-
hann Strauss, Franz Schubert, Julius Fučík 
und weiteren Komponisten. Beim Walzer „Ro-
sen aus dem Süden“ wurde sogar eine elegan-
te Tanzeinlage geboten.

Zum Abschluss durften die Neujahrskonzert-
Klassiker nicht fehlen. Der „Donauwalzer“, ge-
sungen von beiden Chören und begleitet vom 
Orchester, sowie der Radetzkymarsch bildeten 
den krönenden Abschluss.

Das Publikum zeigte sich begeistert und sparte 
nicht mit Applaus. v

Premiere: Jahreswechsel mit
glanzvollem Neujahrskonzert 
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Aus der Gemeinde

Trumau trauert um...

Erfasst bis 15. März 2026

Karl Böhringer
Irma Rosa Fenusz
Alois Gärtner
Emma Grill
Ingrid Kern
Taibe Krasniqi
Karl Mandl
Karl Schindler
Franz Ahmed Szabo
Herbert Vorel

GGR Markus Artmann, Bernadette Pfeiffer, 
Dirigent Leo Wittner, Vbgm. Sabina Stock, 

Chorleiter Christian Fraberger und Bgm. 
Andreas Kollross (von links nach rechts)
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Andreas Kroyer siegte
bei Fotowettbewerb
Großer Jubel herrschte beim Trumauer Foto-
grafen Andreas Kroyer. 

Beim Landespreis der Berufsfotografie Nieder-
österreich 2025, vergeben von der Landesin-

nung der Berufsfotografie NÖ, konnte er zwei 
Auszeichnungen mit nach Hause nehmen.

In der Kategorie Illustrationen (digitale Kunst) 
erreichte Kroyer den dritten Platz. In der Kate-
gorie Sport holte er sich den ersten Preis. 

Die Bewertung erfolgte durch eine hochkarätig 
besetzte, internationale Fachjury. Bereits 2018 
erreichte Kroyer in den Kategorien Familie und 
Food zwei dritte Plätze.

Die Preisverleihung wurde von Landesinnungs-
meister Christian Schörg durchgeführt. 

„Diese Auszeichnungen sind für mich eine gro-
ße Ehre und Motivation. Sie zeigen, dass Lei-
denschaft, Kreativität und Teamarbeit Früchte 
tragen“, so der Fotograf. v

Marlene Streeruwitz
las im Rathaus 
Im Rahmen des Trumauer Kulturjahres „trum-
Tur“ fand am 10. Februar eine Lesung im Rat-
haus statt. Autorin Marlene Streeruwitz las aus 
ihrem neuesten Roman „Auflösungen“. 

Der Roman erzählt die Geschichte der Wiene-
rin Nina Wagner, die im Vorfeld der Wahlen von 
Donald Trump in New York unterrichtet. Laut  

der Autorin finden sich zahlreiche biografische 
Elemente in dem Werk wieder.

Zwischen den Lesepassagen gewährte die 
Schriftstellerin Einblicke in ihren Werdegang 
und sprach über ihr literarisches Selbstver-
ständnis. 

Dabei betonte sie insbesondere die Bedeutung 
feministischer Perspektiven. Sie machte deut-
lich, weshalb sie als eine der politisch enga-
giertesten deutschsprachigen Gegenwartsau-
torinnen gilt.

Die Buchhandlung „Stöhrs Lesefutter“ aus 
Traiskirchen hatte einen Verkaufsstand mit 
Werken der Autorin aufgebaut. Diese signierte 
Streeruwitz nach der Lesung. 

Ein abschließender Imbiss des Trumauer Wein-
guts Artner im Foyer des Rathauses ließ den 
Kulturabend gemütlich ausklingen. v

GGR Markus Artmann, Vbgm. Sabina Stock, 
Autorin Marlene Streeruwitz und Bgm. 

Andreas Kollross (von links nach rechts)

Das Siegerbild aus der Kategorie Sport
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Gemeindeservice

1. Flohmarkt und
Tauschbörse für
Pflanzen & Garten

19. April, 10 - 13 Uhr
 bei der Agapenhütte
Sie möchten einen Tisch zum Verkauf Ihrer Pflanzen und Gartenprodukte? 

Anmeldung bis 17. April am Gemeindeamt. 
Es gibt nur eine begrenzte Anzahl an Tischen.

Ein Tisch wird zum Tausch von Jung-, Gemüse- und Kräuterpflanzen, 
Samen, Blumenzwiebel, etc. zur Verfügung gestellt.

Einfach spontan unter dem Motto: „Bring was - Nimm was“ mitbringen.

Nur bei Schönwetter!Nur bei Schönwetter!
Kulinarik: VAZ TrumauKulinarik: VAZ Trumau

Ausschließlich für Pflanzen & Gartenprodukte!Ausschließlich für Pflanzen & Gartenprodukte!
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Trumau gratuliertUmwelt & Energie

7. Trumauer
Umwelttag

Mittag: Jause bei der Agapenhütte

10 Uhr vorm Rathaus
Stopp Littering Aktion

11. April 2026
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Kindergarten & Schule

Weihnachtsgewinnspiel in der Volksschule
In der Adventzeit wurden die Kinder der 

Volksschule zu kleinen Detektiven. Die Weih-
nachtsmaus versteckte sich täglich im Schul-
haus und musste von den Kindern gefunden 
werden. Wer sie fand, konnte einen Teilnah-
meschein ausfüllen. Am letzten Tag vor den 

Weihnachtsferien besuchte unser Bürgermeis-
ter Andreas Kollross die Schule, um jedem 
Kind ein Buch zu überreichen. Bei diesem 

Anlass zog er aus allen abgegebenen Zetteln 
drei GewinnerInnen. Malina, Marie und Georg 

freuten sich über ihren Gewinn. v  

Hochbeete: Der Frühling kann kommen
Gemeinsam mit ihrer Klassenlehrerin Nicole 

Goißer setzten die Kinder der Klasse 4b Blu-
menzwiebel in die Hochbeete der Schule. Die 

Zwiebeln wurden vom Elternverein gespendet. 
Die Marktgemeinde Trumau sorgte für die gute 

Erde und befüllte mit dieser die Beete. Den 
Kindern bereitete das „Garteln“ große Freude. 

Nun warten alle gespannt darauf, dass viele 
Schneeglöckchen, Tulpen und Märzenbecher 

wachsen und blühen. v  

Fasching in der Volksschule
Die Lehrerinnen haben sich auch heuer wie-

der am Faschingsdienstag lustige Spielestati-
onen für die Schülerinnen und Schüler ausge-

dacht. Gleichzeitig hatten sie auch mit ihrem 
Motto jede Menge Spaß. Die Maxime der 

Lehrerinnen lautete in diesem Jahr: „Bienen 
im Garten“. v  
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Erich Kästner an der
Schola Thomas Morus
Zur Weihnachtsfeier an der Schola Thomas 
Morus brachten Schülerinnen und Schüler der 
Unterstufe „Das fliegende Klassenzimmer“ von 
Erich Kästner zur Aufführung. Mit dem Stück 
sorgten sie beim Publikum für große Begeis-
terung. 

Die Aufführung wurde von Marlen und Amalia 
Sinitsin inszeniert. 

Die Proben für das nächste Stück laufen be-
reits. „Schneewittchen“ steht im zweiten Se-
mester auf dem Programm.  v

SchülerInnen zeigten
soziales Engagement
Im Februar halfen 17 Schülerinnen und Schü-
ler aus der Schola Thomas Morus einen Tag 
lang bei der Caritas in Wien. 

Sie sortierten Kleiderspenden für Bedürftige 
und bereiteten den Transport in eine neue Ca-
ritas-Station vor. 

Dabei waren die Jugendlichen in Kontakt mit 
der Realität von Menschen, die von Armut be-
troffen sind. 

Bereits im September hatten sie an einer so-
genannten „Shades-Tour“ teilgenommen. Die-
se Stadtführung wird von und mit Obdachlosen 
oder ehemals suchtkranken Menschen in Wien 
durchgeführt.

Die gesammelten Erfahrungen hinterließen bei 
vielen Schülerinnen und Schülern einen blei-
benden Eindruck und regten zum Nachdenken 
über soziale Verantwortung und das Miteinan-
der an. 

Besonders die persönlichen Begegnungen 
machten deutlich, wie wichtig Solidarität und 
gegenseitige Unterstützung in unserer Gesell-
schaft sind. 

Für die Schülerinnen und Schüler war dieser 
Einsatz nicht nur eine wertvolle praktische Er-
fahrung, sondern auch eine wichtige Ergän-
zung zum Unterricht. 

Solche Projekte tragen dazu bei, das Bewusst-
sein für Mitmenschlichkeit bereits in jungen 
Jahren zu stärken, um auch künftig soziales 
Engagement zu zeigen. v

Die junge Schauspieltruppe

Sozialer Einsatz bei der Caritas
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Trumauer Vereine

Dartturnier mit
Starbesetzung
Am 3. Jänner verwandelte sich das Volksheim 
in eine Hochburg des Dartsports. Bereits zum 
dritten Mal ging dort das „Drei-Königs-Turnier“ 
des Dartclubs über die Bühne. 

Obmann Robert Szabo durfte sich dabei über 
prominenten Besuch freuen. Gleich drei be-
kannte Namen der Dartszene fanden den Weg 
nach Trumau. Allen voran Österreichs Nummer 
eins, Mensur Suljovic. Der Top-Star nahm sich 
Zeit für Fotos und persönliche Gespräche.

Neben Suljovic waren auch die beiden aufstre-
benden Dartspieler Rusty-Jake Rodriguez und 
Dominik Grüllich mit dabei.

Der Andrang war enorm. So viele SpielerInnen 
meldeten sich an, sodass sich das Turnier von 
zehn Uhr vormittags bis weit in die Nacht zog. 
Erst um drei Uhr früh endete das Turnier. 

Im offenen Doppelbewerb „701 Master Out“ 
setzten sich wenig überraschend Mensur Sul-
jovic und Rusty-Jake Rodriguez durch. Platz 
zwei ging an Dominik Grüllich und Marcel Stei-
nacher. Rang drei sicherten sich Michael Smol-
cak und Manuel Vanik.

Auch bei den Damen gab es starke Leistun-
gen zu sehen. Im Einzelbewerb im Gladiator-
System (501) holte sich Natascha Küferling 
den Sieg vor Sophie Fasching und Izabella Do-
linksa.

Das Einzel der Herren wurde ebenfalls im Gla-
diator-System gespielt und endete mit einem 
bekannten Namen ganz oben: Mensur Suljovic 
gewann auch diesen Bewerb souverän. Platz 
zwei ging an Rusty-Jake Rodriguez, Platz drei 
an Marcel Steinacher. v

Volksheim feierte
die 80er und 90er
Eine Zeitreise konnte am 14. März im Volks-
heim unternommen werden. Bei der „Sound 
of 80’s & 90’s Party“ tauchten die Gäste tief in 
zwei der wohl buntesten Musikjahrzehnte ein. 

Verantwortlich für den Abend war Volksheim-
Vorsitzender Gemeinderat Roman Gössinger, 
der die Idee hatte, die großen Discozeiten noch 
einmal aufleben zu lassen. 

Für den passenden Sound sorgte diesmal DJ 
Charly. Schon früher legte er in der legendären 
Kultdisco Valentino auf und kennt die Hits die-
ser Zeit wie kaum ein anderer. Mit Klassikern  

 
 
 
 

 
 
 
 
aus den 80er- und 90er-Jahren brachte er die 
Stimmung im Saal zum Kochen. v

GGR Helmut Horvath, Rusty-Jake Rodriguez, 
Obmann Robert Szabo, Bgm. Andreas 

Kollross, Mensur Suljovic und Hannes Hoch 
(von links  nach rechts)

Neon, Schulterpolster und heiße Beats



Seite 12 - Trumauer Gemeindenachrichten

Trumau gratuliertTrumauer Vereine

Faschingsspaß beim
Kindermaskenball
Über 300 Gäste waren am 18. Jänner der Ein-
ladung zum beliebten Kindermaskenball ins 
Volksheim gefolgt. 

Veranstaltet wurde das fröhliche Spektakel 
vom Kinderfreunde-Vorsitzenden Gemeinderat 
Michael Schneller und seinem Team. Der Ein-
tritt für Kinder war gratis.

Musik, Spiele und ein kunterbuntes Treiben 
sorgten dafür, dass selbst die schüchternsten 
Gäste rasch auftauten. 

Die Preise der Tombola waren so attraktiv, dass 
die Kinder große Augen machten. v

Jubel, Trubel und Heiterkeit

Führungsteam des
Abschnitts bestätigt
Am 20. Februar fanden im Eventcenter Le-
obersdorf die Wahlen für das Bezirksfeuerwehr-
kommando sowie für sämtliche Abschnitts- und 
Unterabschnittsfeuerwehrkommanden im Be-
zirk Baden statt. 

Der Bezirk Baden ist in fünf Feuerwehrab-
schnitte gegliedert, darunter der Abschnitt 
Ebreichsdorf. Diesem Feuerwehrabschnitt sind 

14 Freiwillige Feuerwehren und eine Betriebs-
feuerwehr zugeordnet, die sich auf vier Unter-
abschnitte verteilen. 

Das bestehende Abschnittsfeuerwehrkomman-
do Ebreichsdorf wurde mit großer Mehrheit in 
seinen Funktionen bestätigt. Abschnittsfeuer-
wehrkommandant Brandrat Josef Szivacz von 
der Freiwilligen Feuerwehr Unterwaltersdorf 
bleibt weiterhin im Amt. Unterstützt wird er von 
seinem Stellvertreter Abschnittsbrandinspektor 
Wolfgang Rieck von der Freiwilligen Feuerwehr 
Reisenberg. 

Neu bestellt wurde Verwaltungsinspektor Ing. 
Reinhard Jungbauer von der Freiwilligen Feu-
erwehr Siegersdorf als Leiter des Verwaltungs-
dienstes des Abschnitts. 

Auch die Unterabschnittskommandanten wur-
den mit klarer Mehrheit in ihren Funktionen be-
stätigt. 

Diese Funktionen bekleiden weiterhin die 
Hauptbrandinspektoren Ing. Manfred Jahn aus 
Trumau (UA 1), Mag. Harald Frenzl aus Lande-
gg (UA 2), Ing. Karl Wagner aus Ebreichsdorf 
(UA 3) und Nadine Tomsich aus Mitterndorf (UA 
4).v

VI Reinhard Jungbauer, BR Josef Szivacz, 
ABI Wolfgang Rieck (hinten v. links n. rechts)

HBI Ing. Karl Wagner, HBI Mag. Harald Frenzl, 
HBI Nadine Tomsich und HBI Ing. Manfred 

Jahn (vorne v. links n. rechts)
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Trumauer Vereine

Gute Stimmung beim
Jubiläums-Chorball
Der Chorball des „Chores Vocal Total“ ging be-
reits zum zehnten Mal über die Bühne. Das Ju-
biläum wurde standesgemäß am 24. Jänner im 
traumhaft geschmückten und geschmackvoll 
dekorierten Volksheim begangen.

Obmann Klaus Jugl begrüßte die Gäste ge-
meinsam mit seinen SängerInnen musikalisch. 
Ein Medley aus beliebten Chor-Melodien der 

letzten Jahre erinnerte daran, wie vielfältig und 
unterhaltsam die bisherigen Chorball-Nächte 
gewesen sind.

Danach hieß es „Alles Walzer“. Das Tanzpar-
kett wurde eröffnet und zur Musik von „Music 
for Life“ ließen die Tanzfreudigen nicht lange 
auf sich warten. 

Ein beliebter Treffpunkt war die Ice Bar. Neben 
klassischen Drinks warteten hier auch kreati-
ve Cocktails mit Sorbet-Spezialitäten, die nicht 
nur optisch, sondern auch geschmacklich für 
Abkühlung sorgten.

Highlights waren die beiden Mitternachtseinla-
gen. Zuerst begeisterte eine Mischung aus Ge-
sang und Akrobatik, bevor es zur Tombola ging. 
Nach der Tombola gab es noch eine Tanzshow, 
an deren Ende die BesucherInnen aufgerufen 
waren, mitzumachen. v

Am Faschingsdienstag
wurde gefeiert
Am Faschingsdienstag findet jedes Jahr das 
Gschnasfest des Pensionistenverbandes statt. 
Heuer fand es bereits zum 45. Mal statt. Da-
bei zeigte sich, dass Lebensfreude keine Frage 
des Alters ist. Sowohl Alt als auch Jung waren 
am 17. Februar zum Gschnas gekommen.

Erstmals stand das Fest unter der Leitung 
des neuen Vorsitzenden Manfred Mager, der 
gemeinsam mit seinem frisch formierten Vor-
standsteam für einen gelungenen Faschings-
ausklang sorgte. 

Bunte Dekorationen und fröhliche Masken 
schufen den perfekten Rahmen für einen aus-
gelassenen Abend. Gleich beim Eingang war-
tete eine Fotobox auf die vielen Gäste. 

Für den musikalischen Schwung sorgte die 
Gruppe „X-Large“. Die Tanzfläche war durch-

gehend bestens besucht und das nicht nur 
dank der zwei Taxitänzer.

Gelacht, getanzt und gesungen wurde bis 
Mitternacht. Zwischendurch sorgte die große 
Tombola für zusätzliche Spannung. Zahlreiche 
attraktive Preise, unter anderem ein Bücher-
gutschein im Wert von 250 Euro gespendet 
von Bürgermeister Andreas Kollross, warteten 
auf die glücklichen GewinnerInnen. v

Faschingsausklang beim Gschnas

Vorstand und Gemeindevertretung feierten
zehn Jahre Chorball in Trumau
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Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren

70 Jahre - GR a. D. Erika Brandstetter 70 Jahre - Margareta Striny

70 Jahre - Monika Novy

75 Jahre - Waltraud Eckardt

70 Jahre - Regina Steiner

75 Jahre - GR a. D. Helene Krobath



90 Jahre - Robert Leidl

Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren

  Trumauer Gemeindenachrichten - Seite 15

Trumau gratuliert

85 Jahre - Helga Skoda

75 Jahre - Erich Wallner 80 Jahre - Hedwig Frauenhofer

80 Jahre - Herbert Lohr

85 Jahre - Peter Beck



Seite 16 - Trumauer Gemeindenachrichten

Herzlichen Glück-
wunsch den Jubilaren

85 Jahre Anna und 95 Jahre Fritz Fleck

Alle Gratulationen bis 16. März 2026
Spätere Gratulationen in der nächsten Ausgabe.

Trumau gratuliert

95 Jahre - Maria Csenar

90 Jahre - Wilhelm Schabhüttl Diamantene Hochzeit: Hermine & Helmut Hirschinger


